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Alles oder nichts! 

Kompromissfähigkeit gehört zu den wesentlichen Fähigkeiten in der Politik. 

Ohne sie ist keine Koalitionsbildung, kein menschliches Zusammenleben 

möglich. Sie ist daher eine Schlüsselqualifikation in einer modernen 

Gesellschaft. Was aber in Staat und Gesellschaft notwendig ist, muss in 

Glaube und Kirche nicht richtig sein. 

„Jesus Christus kennt keine Kompromisslösungen. Er will alles oder 

nichts“, dieser Satz ist von der hl. Margareta Maria Alacoque überliefert, 

auf deren Visionen die Erneuerung der Herz-Jesu-Verehrung zurückgeht. 

Die Kirche kannte sie zwar schon seit dem frühen Mittelalter, nun aber 

wurde sie um den Gedanken der Sühne und den häufigeren 

Kommunionempfang ergänzt und wurde schließlich zur katholischen 

Antwort in der Auseinandersetzung mit der Aufklärung. Dies fand 1856 

seinen Höhepunkt in der Einführung des Hochfestes des Heiligsten Herzens 

Jesu durch Papst Pius IX. Als Datum legte er den dritten Freitag nach 

Pfingsten und damit den Tag nach der Oktav von Fronleichnam fest. 

Ausdruck der tiefen Verbindung dieser beiden Feste – als nämlich die Seite 

Jesu am Kreuz von der Lanze geöffnet wurde, flossen Blut und Wasser 

hervor. (Joh 19, 34.) Seit alters her wird hierin ein Sinnbild der Taufe und 

der Eucharistie gesehen, und daher das Herz Jesu als Ursprung der Kirche. 

Denn durch die Taufe werden wir in die Kirche eingefügt und durch die 

Eucharistie immer neu für unseren Lebensweg gestärkt. Aber auch alle 

anderen Sakramente erhalten vom Heiligsten Herzen Jesu, dem Feuerherd 

der göttlichen Liebe ihre lebensspendende Kraft. Da das Hochfest fast 

immer in den Juni fällt, wird dieser auch als Herz-Jesu-Monat bezeichnet, 

in dem wir besonders eingeladen sind, im Herzen Jesu die unendliche Liebe 

Gottes zu betrachten, der sich in seinem Sohn ganz für uns hingegeben hat. 

Jesus Christus hat keinen Mittelweg gesucht, sondern ist den Weg des 

Kreuzes für uns gegangen, den Weg der Selbstaufopferung. Er gibt alles; er 

gibt sich selbst. Und wie er alles für uns gegeben hat, so will er auch von 

uns „alles oder nichts“. Denn er „kennt keine Kompromisslösungen.“  

Seine Liebe soll unser ganzes Leben prägen. Christsein ist ja keine Sache 

allein für Sonn- und Feiertage, sondern für alle Tage. Und so empfahl 

Margareta Maria „in die Liebe des Herzens Jesu einzutauchen“ und die 

Eucharistie nicht bloß in der Messe mitzuvollziehen, sondern in das ganze 

Leben einzubeziehen. Man könnte sagen, dass wir die Eucharistie nicht nur 

empfangen, sondern leben sollen. Durch unsere Beziehung zu Christus und 

durch seine Liebe gestärkt soll unser ganzes Leben zu einer beständigen 



Beichte: 
Wenn Sie das Sakrament der Versöhnung empfangen möchten, 

machen Sie einfach telefonisch einen Termin aus: 

069/60503-201 (P. Jörg) oder 069/60503-202 (P. Hans-Paul) 

 

Danksagung werden, zu einem lebendigen und tatkräftigen Zeugnis, das 

Gottes unendliche Liebe in der Welt sichtbar macht.  

Ich wünsche Ihnen und allen, die Ihnen am Herzen liegen, einen 

gesegneten Herz-Jesu-Monat 

Ihr 

  P. Jörg Weinbach OT  

                     (Kirchenrektor) 
Öffnungszeiten des Büros: 

Mittwoch und Donnerstag von 09.00 Uhr – 12.00 Uhr 

 

Deutschordenskirche 

Brückenstraße 7, 60594 Frankfurt am Main 

Tel.: 069/ 60503 200 (Frau Hanselmann) 

 

KiTa Deutschorden  069/ 27297987 

 
Seelsorger: 
P. Jörg Weinbach OT, Kirchenrektor 069/ 60503 201 

P. Hans-Paul Gallus OT, Kooperator 069/ 60503 202 

 

Email: buero@deutschordenskirche.de 

Website: www.deutschordenskirche.de 

Bankverbindung 
Raiffeisenbank im Oberland e.G. 

Kto: 0100 7250 30  

BLZ: 70169598 

IBAN: DE45 7016 9598 0100 7250 30 

BIC: GENODEF1MIB 
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Juni 2025 

Sonntag 01.06. - 7. Sonntag der Osterzeit 
10.00 Uhr Hl. Messe f. Renate Engbarth um Segen 

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

in einem besonderen Anliegen 
  

Dienstag 03.06. - Hl. Karl Lwanga und Gefährten 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  

Mittwoch 04.06. der 7. Osterwoche 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe f. d. Armen Seelen im Fegefeuer 

  

Donnerstag 05.06. - Hl. Bonifatius 

09.00 Uhr Hl. Messe f. Priester und Priesterberufungen 

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

z. Ehren des hl. Michael Garicoits 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
  

Freitag 06.06. - der 7. Osterwoche  
18.00 Uhr Requiem Sechs-Wochen-Amt f. + Papst Franziskus  
18.45 Uhr Stille Anbetung  

  

Samstag 07.06. der 7. Osterwoche 

11.00 Uhr Hl. Messe zu Ehren der Gottesmutter 
18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Anna u. Gerhard Hutsch 

  

Sonntag 08.06. - Pfingsten - Hochfest des Heiligen Geistes 
 Kollekte für RENOVABIS 

10.00 Uhr Hl. Messe f. Markus Schlenker um Segen und Heil  
anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  

f. alle Anliegen v. Bernhard Michael 
  

Montag 09.05. - Pfingstmontag - Maria, Mutter der Kirche 
10.00 Uhr Hl. Messe 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  

f. Carlos Schaffer um Segen 



Dienstag 10.06. der 10. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Mittwoch 11.06. - Hl. Barnabas 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Donnerstag 12.06. der 10. Woche im Jahreskreis 

09.00 Uhr Hl. Messe  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Agnes Benders 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
  
Freitag 13.06. - Hl. Antonius von Padua 

18.00 Uhr Hl. Messe f. die Armen Seelen im Fegefeuer 
  
Samstag 14.06. - Marien-Samstag 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse  
  
Sonntag 15.06. - Dreifaltigkeitssonntag 
10.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung v. Ljiljana Janjic 

anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. unsere Firmlinge 
  
Dienstag 17.06. der 11. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Mittwoch 18.06. der 11. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Donnerstag 19.06. - Hochfest des Leibes und Blutes Christi - Fronleichnam 
10.00 Uhr Hl. Messe (nur bei schlechtem Wetter!!!) 
16.25 Uhr Rosenkranz  
17.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962  
 mit Prozession 
  
Freitag 20.06. der 11. Woche im Jahreskreis 

18.00 Uhr Hl. Messe f. die Armen Seelen im Fegefeuer 



Samstag 21.06. - Hl. Aloisius Gonzaga 

11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse f. + Lope Dabuet 
  
Sonntag 22.06. - 12. Sonntag im Jahreskreis 
10.00 Uhr Hl. Messe f. + Hildegard Koblbauer 
 anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  

17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

z. Ehren der hl. Juliana Lüttich 
  
Dienstag 24.06. - Geburt des hl. Johannes des Täufers 

18.00 Uhr Hl. Messe nach Meinung v. Ljiljana Janjic 
 
  
Mittwoch 25.06. der 12. Woche im Jahreskreis 

17.30 Uhr Rosenkranzgebet  
18.00 Uhr Hl. Messe  
  
Donnerstag 26.06. - der 12. Woche im Jahreskreis  
09.00 Uhr Hl. Messe f. die Armen Seelen im Fegefeuer 
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Claudia Janssen 

18.45 Uhr Stille Anbetung  
  
Freitag 27.06. - Heiligstes Herz Jesu 

18.00 Uhr Hl. Messe 
19.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. alle Anliegen v. Bernhard Michael 
  
Samstag 28.06. - Unbeflecktes Herz Mariä 
11.00 Uhr Hl. Messe  
18.00 Uhr Vorabendmesse f. die Armen Seelen im Fegefeuer 
  
Sonntag 29.06. - Hl. Petrus und Paulus 
 Kollekte für die Aufgaben des Papstes in der Weltkirche 
10.00 Uhr Hl. Messe anschl. Sonntagscafe im Mariensaal  
17.25 Uhr Rosenkranz  
18.00 Uhr Hl. Messe nach dem Missale Romanum von 1962 

f. + Klara Schratz 



Veranstaltungen 

Donnerstag, den 5., 12., 19. u. 26. Juni sowie Freitag, den 6. Juni jeweils um 18.45 Uhr 

Stille Anbetung vor dem Allerheiligsten 

Die stille Anbetung des Allerheiligsten Sakramentes des Altares gehört zu 

den ältesten und wertvollsten Traditionen der Kirche. Nicht umsonst wurde 

sie von vielen Heiligen geübt und gehört bis heute zum Tagesablauf 

besonders der kontemplativen Orden.  

Wenn der Mensch den Lärm der Welt hinter sich lässt und vor Gott zum 

Schweigen kommt, schafft er einen Raum, in dem er die sanfte Stimme 

Gottes leichter hören kann.  

Daher laden wir sie am Herz-Jesu-Freitag (erster Freitag im Monat) sowie 

an jedem Donnerstag zur stillen Anbetung vor dem ausgesetzten 

Allerheiligsten ein. Die Anbetung beginnt jeweils um 18.45 Uhr und dauert 

etwa eine dreiviertel Stunde.  

Sonntag, den 1. u. 22. Juni um 10.00 Uhr  

Sonntagsmesse mit Kinderkatechese 

Auf Initiative einiger Eltern bieten wir alle 14-Tage in der Sonntagsmesse 

um 10.00 Uhr parallel zum Wortgottesdienst eine Kinderkatechese für 

Kinder ab 3 Jahren an. Sie findet in der Taufkapelle statt und wird von den 

Eltern gestaltet. Alle Kinder im entsprechenden Alter sind eingeladen, das 

Evangelium des jeweiligen Sonntags zu betrachten.  

Ganz herzlich danke ich für das Engagement der Eltern, die die Katechese 

halten.  

Montag, den 2., 16., 23. u. 30. Juni von 15.30 bis 17.30 Uhr 

Mutter-Kind-Gruppe 

Jeweils am Montag trifft sich von 15.30 bis 17.30 Uhr die Mutter-Kind-

Gruppe der Deutschordenskirche im Pfarrsaal.  

Das Angebot richtet sich an Mütter mit Kindern bis zum Schulalter, die sich 

mit ihren Familien der Deutschordenskirche zugehörig fühlen. Für die 

Kinder stehen das gemeinsame Spielen sowie ggf. andere Aktivitäten wie 

Ausflüge in den Palmengarten oder auf den Spielplatz im Mittelpunkt; fester 

Bestandteil der Treffen ist auch das gemeinsame Gebet mit den Kindern. 

Entsprechend ist für die Mütter vor allem der Austausch über Fragen der 



Erziehung im katholischen Glauben wichtig. 

In größeren Abständen finden Treffen mit den Vätern im Rahmen von 

Familientagen statt, die in einen religiösen Rahmen (Andacht, Katechese 

oder dergleichen) eingebettet sind. 

Kontakt: Antonia Paul: Mutter-Kind@doffm.de 

Mittwoch, den 18. u. 25. Juni von 19.00 bis 21.00 Uhr 

Glaubenskatechese mit dem YOUCAT 

Wie bereits im letzten Jahr bieten Michael und Simonetta Schmitt 

mittwochs von 19.00 bis 21.00 Uhr wieder einen Glaubenskurs für Er-

wachsene an. Mit Hilfe des Jugendkatechismus YOUCAT erschließen sie 

an 24 Abenden im Mariensaal den gesamten Reichtum des katholischen 

Glaubens.  

Am 18. Juni beginnt der 3. Teil: Wie wir in Christus das Leben 

haben. Er findet wöchentlich bis zum 23.07. statt. Auch 

„Quereinsteiger“ sind herzlich willkommen. 

Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: 

https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/ 

 
 

 

Gebetsmeinung des  

Heiligen Vaters 

 

 

 

Dass wir im Mitgefühl für die Welt wachsen 

Beten wir, dass jede und jeder von uns in der persönlichen Beziehung 

mi Jesu Trost findet und von seinem Herzen das Mitgefühl für die Welt 

lernt. 

Öffnungszeiten der Deutschordenskirche: 

täglich: 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr sowie vor und nach den Gottesdiensten.  
(kurzfristige Änderungen möglich)

mailto:Mutter-Kind@doffm.de
https://www.deutschordenskirche.de/glaubenskurs-mit-dem-youcat/

